
Gua Sha Praxisworkshop in der
Ökologiestation
Gua Sha ist eine volksheilkundliche Methode aus der östlichen
naturheilkundlichen  Medizin.  In  der  Traditionellen
Chinesischen Medizin ist diese Schabetechnik auf der Haut als
Erstmaßnahme  bei  vielen  Krankheiten  verbreitet.  Behandelt
werden z.B. Kopfschmerzen und Migräne, Schmerzen und Steifheit
der Muskeln, Bronchitis und Asthma.

Die Anwendung erfordert keine komplexe medizinische Diagnose
und ist einfach zu handhaben. Übersetzt bedeutet Gua Sha etwa
„den Schmerzdrachen jagen“. Sabine Geisler, Krankenschwester
in  der  Naturheilkunde  und  Ayurvedatherapeutin,  stellt  am
Montag, 18. November, in der Ökologiestation in Bergkamen-Heil
Gua Sha vor. Nach einer Einführung wird die Partnermethode
aneinander  geübt,  es  sollten  also  immer  zwei  vertraute
Personen gemeinsam teilnehmen. Ein kleines Kissen und zwei
Handtücher sind mitzubringen.

Die Anmeldung für die etwa zweistündige Veranstaltung, die um
19.30 Uhr beginnt und 15,00 € je Teilnehmer kostet, ist bis
zum  11.  November  unter  0  23  89  –  98  09  11  (auch
Anrufbeantworter)  beim  Umweltzentrum  Westfalen  möglich.
Informationen  zur  Dozentin  findet  man  unter
www.naturheilkunde-geisler.de
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